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Mitteilungsblatt 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen, 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 46 Nr. 18/202414./15.09.2024

Für alle Gemeinden 

Glückwunsch an unsere Auszubildenden 
Die Azubis der Verwal-

tungsgemeinschaft Fladungen, 
Leni Baumgart und Marie Dit-
zel, haben im August ihre Ab-
schlusszeugnisse überreicht 
bekommen. Beide haben die 
Ausbildung mit sehr guten Leis-
tungen absolviert. Als neue 
Verwaltungsfachangestellte 
werden sie nun die Verwaltung 
im Bereich Kasse und Ord-
nungsamt tatkräftig unterstüt-

zen. Die VG Fladungen bedankt sich bei den frischgebackenen 
Verwaltungsfachangestellten für ihr Engagement. Auf dem Bild: 
(von links) Thomas Fischer (1. Bürgermeister Gemeinde Nord-
heim), Leni Baumgart und Marie Ditzel sowie Michael Schnupp 
(1. Bürgermeister Stadt Fladungen und VG-Gemeinschaftsvor-
sitzender). Auch für das kommende Jahr sucht die VG Fladungen 
wieder einen Azubi (m/w/d). Nähere Informationen hierzu sind auf 
der Homepage der VG Fladungen zu finden. 

 
Neue Mitarbeiterin in der VG Fladungen 

Seit dem 1. September verstärkt Natalie Stumpf das Team 
der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen. Natalie Stumpf ist in 
der Finanzabteilung für die Grund- 
und Gewerbesteuer zuständig. Das 
Team der Verwaltungsgemeinschaft 
Fladungen wünscht ihrer neuen Kol-
legin einen guten Start. Das Bild 
zeigt: (von links) Thomas Fischer (1. 
Bürgermeister Gemeinde Nordheim), 
Natalie Stumpf und Michael Schnupp 
(1. Bürgermeister Stadt Fladungen 
und VG-Gemeinschaftsvorsitzender). 

Mitteilung der Redaktion 
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
am Wochenende vom 28./29. September. Redaktions-
schluss für die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 18. 
September, um 12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung 
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an. 
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
nigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider nicht 
möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an fol-
genden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus: 
 

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft 
Marktplatz 1 

Hausen Bäckerei Hippeli 
St.-Georg-Str. 3 

Nordheim Rathaus (Steckkasten) 
Marktplatz 7 

 

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter 
www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/2024  

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden. 
 

Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der 
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender 
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B. 
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig. 
 

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an  
mitteilungsblatt@streutal-journal.de 

 

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Spruch des Tages 
 

„Aus den Träumen des Frühlings 
wird im Herbst Marmelade gemacht.“ 

– Peter Bamm – 
 

Die VGem und die Tourist-Information Fladungen  
wünschen Ihnen ein schönes Marktfest.



VG am Brückentag geschlossen 
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bleibt am Freitag, 

den 04. Oktober (nach dem Tag der Deutschen Einheit) geschlos-
sen. Um Beachtung wird gebeten. 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Marktfest in Fladungen 
An diesem Sonntag ist es soweit und die Stadt Fladungen lädt 

alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus nah und fern herz-
lich zum Großen Marktfest ein. Die Besucher dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm freuen. Von Live-Musik, über 
kulinarische Köstlichkeiten bis hin zu einem bunten Angebot für 
die Kids: beim Marktfest in Fladungen wird für die ganze Familie 
etwas geboten! 

Das Team der Kindertagesstätte Fladungen bietet in der Dr.-
Höffling-Straße Glitzer-Tattoos an, direkt gegenüber haben die 
Kids die Möglichkeit, auf dem Kinderflohmarkt nach Schätzen zu 
suchen. Außerdem lädt am Saumarkt ein Bungee-Trampolin zum 
Austoben ein. 

Um 12.00 Uhr spielt der Musikverein Heufurt am Marktplatz 
auf, nach einer kurzen Pause folgt um 15.00 Uhr der Auftritt des 
Musikvereins Fladungen. Am Saumarkt sorgen die Promiband 
(13.00 Uhr) und die Band Singing Horse (15.30 Uhr) für musika-
lische Unterhaltung. 
Wie auch im letzten Jahr gibt es am Marktplatz wieder die Mög-
lichkeit, Bücher zu tauschen. Dazu dürfen die Besucher gerne 

ihre ausgelesenen Bücher mitbringen. Auf bequemen Sofas kann 
man das Markttreiben ganz entspannt beobachten. Und am Sel-
fie-Point lässt sich das perfekte Erinnerungsfoto an einen schö-
nen Markttag in Fladungen schießen. 

Ein besonderes Highlight wird in diesem Jahr die Aktion „Wein 
im Hof“ sein. In einem gemütlichen Innenhof am Saumarkt kann 
man ab 12.00 Uhr kleine Leckereien sowie tollen Wein genießen 
und den Tag gemütlich ausklingen lassen. 

Der Eintritt zum Großen Marktfest ist frei. Für das leibliche 
Wohl ist mit Spezialitäten wie Zwiebelploatz aus dem Holzback-
ofen, Kesselfleisch, Fischbrötchen und Schmankerl vom Grill bes-
tens gesorgt. 

 
Sperrung der Hausener Straße in Fladungen 

Der erste Bauabschnitt (Sperrung der Kreuzung B285 Bahn-
hofstraße/ Hausener Straße/ Carl-Josef-Sauer-Straße) wurde 
planmäßig abgeschlossen. Der nächste Bauabschnitt betrifft die 
Hausener Straße ab der Kreuzung zur B285/Bahnhofstraße. In 
den nächsten Wochen wird es deshalb sporadisch zu Vollsper-
rungen der Hausener Straße bis zur Einfahrt Weinbergstraße 
kommen. Die genauen Tage, an denen voll gesperrt sein wird, 
können bisher noch nicht vorausgesagt werden. 

Während der Bauarbeiten wird die Schulbushaltestelle bis 
zum 27.06.2025 an die Bushaltestelle „Rathaus“ verlegt. 

Die von der Sperrung unmittelbar betroffenen Anwohner wer-
den im Vorfeld durch die Baufirma informiert. Für die Müllabfuhr 
sind Sammelplätze vorgesehen. 

 
 

Veranstaltungskalender September 
14.09. (Samstag) 10.00 Uhr 
Kräuterwochenende „Materialkunde“ in der Imkerei & Kräuter-
werkstatt Rhönbiene in Weimarschmieden 
15.09. (Sonntag) 11.00 Uhr  
Großes Marktfest 2024 
18.09. (Mittwoch) 13.30 Uhr 
Seniorenprogramm des Rhönklub-ZV Fladungen 
21.09. (Samstag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr 
„Von der Holzklasse bis Donnerbüchse – Rund um die Eisen-
bahn“: Öffentliche Führung zum Tag der Schiene im Freiland-
museum Fladungen 
22.09. (Sonntag) 10.00 Uhr  
„Ran an die Kartoffel!“: Aktionstag rund um die tolle Knolle im Frei-
landmuseum Fladungen 
22.09. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
22.09. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
28.09. (Samstag) 11.30 Uhr 
Backtag im Freilandmuseum Fladungen: Rhöner Plootz und Bau-
ernbrot aus dem Holzofen 
29.09. (Sonntag) 09.00 Uhr 
Rhönklub-ZV Fladungen: Auf dem Weinlehrpfad Hammelburg 
29.09. (Sonntag) 10.00 Uhr 
„Die spinnen, die Rhöner…“: Aktionen rund ums Handarbeiten im 
Freilandmuseum Fladungen 
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Die Stadt Fladungen trauert um ihren ehemaligen Stadtrat 
 

Herrn 
Hans-Jürgen Gottwalt 

 
Herr Hans-Jürgen Gottwalt war 18 Jahre im Stadtrat der Stadt Fladungen und 

als Verbandsrat im WZV Rother Gruppe tätig. 
 

Wir danken Herrn Hans-Jürgen Gottwalt für die treuen Dienste.  
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
 

Schnupp 
1. Bürgermeister der Stadt Fladungen 

 
Fladungen, im September 2024 

Stadt 
Fladungen



29.09. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
 
 
Müllkalender 
Fladungen, Heufurt, 
Wurmbergsiedlung 

Mittwoch, 25. September (+ Gelbe Tonne) 
Mittwoch, 09. Oktober (+ Papier) 

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden, 
Sands, Weimarschmieden 

Donnerstag, 26. September (+ Gelbe Tonne) 
Donnerstag, 10. Oktober (+ Papier) 

Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes der Gemeinde Hausen (Landkreis Rhön-Grab-
feld) für das Haushaltsjahr 2024 

Die in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hausen am 14.05.2024 gem. Art. 65 Abs. 1 der Gemein-
deordnung (GO) beschlossene Haushaltssatzung der Gemeinde 
Hausen für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit gem. Art. 65 Abs. 
3 GO wie folgt amtlich bekannt gemacht: 

I. 
HAUSHALTSSATZUNG  

der Gemeinde Hausen (Landkreis Rhön-Grabfeld) 
für das Haushaltsjahr 2024 

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeverordnung (GO) erlässt 
die Gemeinde Hausen folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2024 wird hiermit festgesetzt; er schließt  
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und in den Aus-

gaben mit 2.296.900,00 EUR und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und in den Aus-

gaben mit 2.675.800,00 EUR ab. 
§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 350.000,00 EUR fest-
gesetzt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 

nicht festgesetzt. 
§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 370 v. H. 
b) für die Grundstücke (B) 340 v. H. 

2. Gewerbesteuer 340 v. H. 
§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 300.000,00 
EUR festgesetzt. 

§ 6 
Es gilt der vom Gemeinderat am 14.05.2024 beschlossene 

Stellenplan. 
§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend mit dem 01.01.2024 
in Kraft. 

 
Fladungen, 26.08.2024, gez. Link, 1. Bürgermeister 

II. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2024 der Gemeinde Hausen wurde mit Schreiben des 
Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 25.07.2024, AZ 2.1 - 9410 -
2024 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung ohne Beanstandun-
gen zurückgegeben. Der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitionsmaßnahmen in Höhe von 
350.000,00 EUR wurde genehmigt. 

III. 
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen für das Haushalts-

jahr 2024 der Gemeinde Hausen wird hiermit gem. Art. 65 Abs. 3 
GO i.V.m. der Bekanntmachungsverordnung – BekV amtlich be-
kannt gemacht und liegt gem. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO vom Tage 
der Veröffentlichung der Bekanntmachung bis zur nächsten amt-
lichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung der Gemeinde 
Hausen während der allgemeinen Geschäftszeiten bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Fladungen, Zimmer-Nr. 2.2 in 97650 Fla-
dungen, Marktplatz 1, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 
Fladungen, 26.08.2024 
gez. Link 
1. Bürgermeister 

 
 
25. Apfelmarkt im Streuobstdorf Hausen 

Am Sonntag, den 20. Oktober findet in der Zeit von 11.00 bis 
17.00 Uhr bei herrlich herbstlicher Kulisse rund um das Rathaus 
zum 25. Mal der Hausener Apfelmarkt statt. Alte Tafelobstsorten 
aus Hausener Streuobstbeständen werden zum Kauf angeboten. 
Des Weiteren gibt es Verkaufsstände mit Streuobst und regiona-
len Naturprodukten. Die Musikkapelle Hausen spielt zur Unter-
haltung auf, im Rathaus gibt es Kaffee und hausgemachten 
Kuchen. Vor dem Rathaus fließt Apfelsaft frisch von der Presse. 
Leckere Bratwürste vom Rost und weitere kulinarische Produkte 
an den Verkaufsständen runden das Angebot ab. Der Erlös der 
Veranstaltung wird für den Erhalt und den weiteren Ausbau des 
Streuobstlehrpfades und Obstsortenerhaltungsgarten sowie als 
Spende für einen wohltätigen Zweck verwendet. Das Streuobst-
dorf Hausen lädt herzlich ein und freut sich auf viele Besucher. 

Weitere Informationen erteilen „Apfelpapst“ Adam Zentgraf, 
Reineckestr. 9, 97647 Hausen, Tel. 09778 / 1479, oder Bürger-
meister Friedolin Link, Tel. 0171 / 7732249. 
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Apfelmarkt – Standbetreiber gesucht 
Der Arbeitskreis Streuobst der Gemeinde Hausen sucht für 

den Apfelmarkt am 20. Oktober noch Standbetreiber, die ihr 
Streuobst veräußern möchten. Wer Äpfel oder Birnen hat und 
nicht selbst ernten möchte, kann sich mit Adam Zentgraf, Tel. 
09778 / 1479, in Verbindung setzen. Bitte baldmöglichst melden. 
 
 
Müllkalender 
Hausen, Hillenberg 

Donnerstag, 26. September (+ Gelbe Tonne) 
Donnerstag, 10. Oktober (+ Papier) 

Roth 
Freitag, 27. September (+ Papier) 
Freitag, 11. Oktober (+ Gelbe Tonne) 

Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön (Landkreis 
Rhön-Grabfeld) für das Haushaltsjahr 2024 

Die in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Nordheim v.d.Rhön am 25.04.2024 gem. Art. 65 Abs. 1 
der Gemeindeordnung (GO) beschlossene Haushaltssatzung der 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön für das Haushaltsjahr 2024 wird 
hiermit gem. Art. 65 Abs. 3 GO wie folgt amtlich bekannt gemacht: 

I. 
HAUSHALTSSATZUNG  

der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön (Landkreis Rhön-Grabfeld) 
für das Haushaltsjahr 2024 

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeverordnung (GO) erlässt 
die Gemeinde Nordheim v.d.Rhön folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2024 wird hiermit festgesetzt; er schließt  
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und in den Aus-

gaben mit 3.383.500,00 EUR und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und in den Aus-

gaben mit 2.482.200,00 EUR ab. 
§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 

nicht festgesetzt. 
§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 440 v. H. 
b) für die Grundstücke (B) 380 v. H. 

2. Gewerbesteuer 380 v. H. 
§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 450.000,00 
EUR festgesetzt. 

 
§ 6 

Es gilt der vom Gemeinderat am 25.04.2024 beschlossene 
Stellenplan. 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend mit dem 01.01.2024 

in Kraft. 
 
Fladungen, 26.08.2024 
gez. Fischer 
1. Bürgermeister 

II. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2024 der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön wurde mit 
Schreiben des Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 02.05.2024, 
AZ 2.1 - 9410 -2024 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung ohne 
Beanstandungen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 enthält keine genehmigungspflichtigen Be-
standteile. 

III. 
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen für das Haushalts-

jahr 2024 der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön wird hiermit gem. 
Art. 65 Abs. 3 GO i.V.m. der Bekanntmachungsverordnung – 
BekV amtlich bekannt gemacht und liegt gem. Art. 65 Abs. 3 Satz 
3 GO vom Tage der Veröffentlichung der Bekanntmachung bis 
zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön während der allgemeinen Ge-
schäftszeiten bei der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, Zim-
mer-Nr. 2.2 in 97650 Fladungen, Marktplatz 1, zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. 
 

Fladungen, 26.08.2024 
Fischer 
1. Bürgermeister 

 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gem. § 3 

Abs. 2 BauGB für den Entwurf des Bebauungsplans „1. Än-
derung Kalkofen” der Gemeinde Nordheim v.d. Rhön 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18.07.2024 den 
Entwurf des Bebauungsplans „1. Änderung Kalkofen” gebilligt und 
beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.2 
BauGB (öffentliche Auslegung) sowie die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TOB) gemäß § 
4 Abs.2 BauGB durchzuführen. Das Bebauungsgebiet befindet 
sich im Südosten der Gemeinde Nordheim v. d. Rhön. Das Gebiet 
wird derzeit hauptsächlich landwirtschaftlich als Acker genutzt. 
Im Westen wird das Gebiet durch einen nicht störenden Gewer-
bebetrieb begrenzt. Im Norden schließen ein Pflegeheim und 
Ackerflächen an das Baugebiet an. Im Osten schließen sich ein 
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Feldweg und sowie dahinterliegende, weitläufige Ackerflächen 
an. Im Südosten befinden sich ebenfalls Ackerflächen. Im Süd-
westen befindet sich ein bereits bebautes und für Wohnzwecke 
genutztes Grundstück. 
 
1. Änderung des Bebauungsplans „1 Änderung Kalkofen” 
Geplant ist die Uberplanung folgender Flurstücke der Gemeinde 
Nordheim v d. Rhön: 1053 und 1057 alle Gemarkung Nordheim 
v. d.Rhön. 

 
Der Entwurf des Bebauungsplans „1. Änderung Kalkofen” in der 
Fassung vom 25.06.2024, bestehend aus Planzeichnung, Textteil 
mit Begründung und Umweltbericht sowie mit den nach Einschät-
zung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen werden in der Zeit vom 

02.09.2024. bis zum 04. 10.2024 
im Internet veröffentlicht und können auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen unter https://www.fladun-
gen-vgem.de/bauleitplanung sowie über das Zentrale Landespor-
tal für die Bauleitplanung unter https://geoportal.bayern.de/ 
bauleitplanungsportal eingesehen werden. Zusätzlich zur Ver-
öffentlichung im Internet besteht die Möglichkeit, die Unterlagen 
im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen Zimmer 1.4, 
Marktplatz 1, 97650 Fladungen, während der allgemeinen Ge-
schäftszeiten (montags nach vorheriger Vereinbarung, dienstags 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie nachmittags nach Verein-
barung, mittwochs nach vorheriger Vereinbarung, donnerstags 
nach vorheriger Vereinbarung sowie von 13.00 Uhr bis 17:30 Uhr 
und freitags nach vorheriger Vereinbarung) einzusehen. 

Zusätzlich zum Umweltbericht nach § 2 und § 2a Baugesetz-
buch (BauGB) sind im Rahmen der Auslegung folgende umwelt-
bezogene Informationen verfügbar: 

A Gutachten / Unterlagen: 
1. Bebauungsplan „l. Änderung Kalkofen”, inkl. Grünord-

nungsplanung (Teil der Begründung) vom 25. 06.2024 
- Beschreibung des gegenwärtigen Zustands von Natur und 

Landschaft und den naturräumlichen Gegebenheiten (Lage in der 
Landschaft, Nutzung, Potentielle natürliche Vegetation, Biotope 
und Schutzgebiete, Natur- und Landschaftshaushalt, Geologie 
und Boden, Klima, Gewässer, Reale Vegetation, Tierwelt, Land-
schaftsbild und Erholung) 

- Beschreibung und Bewertung der Eingriffe 
- Bilanzierung nach der Bayerischen Eingriffsregelung 
- Grünordnernische Maßnahmen 
- Vermeidungsmaßnahmen 
- Minderungsmaßnahmen 
- Gestalterische Maßnahmen 
2. Bebauungsplan „1. Änderung Kalkofen”, Umweltbe-

richt vom 25.06.2024 
- Umweltziele der planungsbedeutsamen Fachplanungen und 

Gesetze 
- Methodik 
- Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen 

(Schutzgut Klima und Lufthygiene, Schutzgut Boden, Schutzgut 
Wasser, Schutzgut Tiere und Pflanzen, Schutzgut Landschaftsbild 
und Erholung, Schutzgut Mensch - Lärm, Immissionen, Schutzgut 
Kultur- und Sachgüter) 

- Status quo Prognose 
- Maßnahmen zur Überwachung 
- Zusammenfassung 
3. Bebauungsplan „1. Änderung Kalkofen” Bestandsplan 

vom 25. 06.2024 
4. Schalltechnische Untersuchung für das Neubaugebiet 

BBP Kalkofen, Dipl. -Geogr. Udo Maler, vom Mai 2019 
Währen dieser Frist wird die Gelegenheit zur Äußerung und 

Erörterung zu der ausgelegten Planung gegeben. Dies kann 
schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift ge-
schehen. Nicht fristgerecht abgegebenen Stellungsnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung für den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 
Gleichzeitig wird den beteiligten Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange Gelegenheit gegeben sich zu dem Planent-
wurfzu äußern. 
 

Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 

Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Formblatt "Datenschutzrechtliche Informationspflichten 
im Bauleitplanverfahren" das ebenfalls öffentlich ausliegt. 

 
Gemeinde Nordheim v d. Rhön, 08.08.2024 
Roberto Breunig 
2. Bürgermeister 

 
 
 
Einladung zum Dorffest 

Am Samstag, 14. September, lädt die Vereinsgemeinschaft 
Nordheim zum Dorffest am Marktplatz ein. Los geht es ab 15.00 
Uhr, es gibt eine Kaffeebar, Leckeres vom Grill, ein vegetarisches 
Angebot und eine Cocktailbar. Ab 15.30 Uhr spielen die „Los Kra- 
wallos“ zur Unterhaltung auf, ab 20.00 Uhr rockt die Liveband 
„Let’s Dance“ die Bühne. Der Eintritt ist frei. 
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Müllkalender 
Nordheim 

Mittwoch, 25. September (+ Gelbe Tonne) 
Mittwoch, 09. Oktober (+ Papier) 

Neustädtles 
Donnerstag, 26. September (+ Gelbe Tonne) 
Donnerstag, 10. Oktober (+ Papier) 

 

Kermesjugend Fladungen 
Kermes am Saumarkt und in der Grenzlandhalle 

Am Samstag, den 9. November wird in Fladungen Kermes 
gefeiert. Los geht es ab 13.30 Uhr mit dem Aufstellen des Kirch-
weihbaumes am Saumarkt und dem Tanz der Kermesjugend. Zur 
Unterhaltung spielt der Musikverein Fladungen auf, für das leib-
liche Wohl ist mit Glühwein, Bratwürsten, Bier und Kuchen bes-
tens gesorgt. Um 20.30 Uhr startet der Tanz in der Grenzlandhalle 
mit Frankens erfolgreichster Partyband, den „Grumis“. 
 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Seniorenwanderung zum Roten Moor 

Am Mittwoch, den 18. September lädt der Rhönklub Fladun-
gen zur Seniorenwanderung vom Parkplatz Schornhecke zum 
Roten Moor ein. Wir laufen über den Heidelstein zum Haus am 
Roten Moor, dort ist eine Rast geplant. Danach geht es über die 
Ulsterquelle zurück zur Schornhecke. Die Wanderung ist ca. 6,5 
km lang und mittelschwer. Bis auf den Anstieg zum Heidelstein 
gibt es aber keine großen Steigungen. Treffpunkt zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften ist um 13.30 Uhr am Parkplatz in der Carl-
Josef-Sauer-Straße. Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner ist Friedel Hahn, Tel. 09778 / 463. 
 

„Dein Herz ist gefragt“: Caritas-Herbstsammlung 2024 
„Dein Herz ist gefragt“ – so lautet das Motto der Caritas-

Herbstsammlung 2024. Dieses Herz für unsere Mitmenschen 
brauchen wir alltäglich – vor allem in schwierigen Lebenssitua-
tionen und Krisen. Dieses Herz für Andere haben auch die Caritas 
Sammler, indem sie sich in der Woche vom 30. September bis 
06. Oktober für die Menschen auf den Weg machen. Viele Pfarr-
gemeinden machen durch Spendenbriefe auf die Aktion aufmerk-
sam und bitten um einen Beitrag per Überweisungsträger. Auch 
die Kollekte des Caritassonntages, der am 29. September den 
Auftakt der Sammlungswoche bildet, ist für die Caritasarbeit be-
stimmt. Der Erlös der Caritassammlung wird für Hilfen in Notlagen 
verwendet und zwar für Menschen in unserer Region. Dabei wird 
das Geld folgendermaßen aufgeteilt: 30 Prozent bleiben in der 
Pfarrei für caritative Aufgaben in der Gemeinde, 40 Prozent erhält 
der Caritasverband Rhön-Grabfeld und 30 Prozent gehen an den 
Diözesan-Caritasverband Würzburg für soziale Aufgaben in Un-
terfranken, d. h. auch für den Landkreis Rhön-Grabfeld. 

Spenden werden angesichts rückläufiger Kirchensteuermittel 
für die Caritas immer wichtiger. Viele Hilfsanagebote gibt es nur, 
weil Menschen diese großherzig finanziell oder durch ehrenamt-
liches Engagement unterstützen. Der Caritasverband für den 
Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. ist dankbar für die Spenden, die 
zusammenkommen. Dadurch können professionelle und den-
noch kostenlose Beratung, Unterstützung und konkrete Hilfen an-
boten werden. Die Caritas unterstützt bei Erziehungsproblemen, 
hilft bei Sucht, Migration, Armut, Alter und Krankheit. Sie fördert 
das Ehrenamt und bietet materielle Unterstützung durch den Ca-
ritas Kleidermarkt sowie den neuen Martinsladen. Caritas hilft un-
entgeltlich, unbürokratisch und direkt. Der persönliche Kontakt zu 
den Menschen garantiert, dass angemessene Hilfe genau dort 
ankommt, wo sie gebraucht wird. Mit den Sammlungsgeldern 
kann Caritas den Menschen helfen, dass das Leben wieder ge-
lingt! Kontakt: Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld 
e.V., Kellereigasse 12-16, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 / 
6116-0, E-Mail: info@caritas-nes.de. 
 
Frauenfrühstück 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Fladungen lädt am Sams-
tag, den 12. Oktober wieder zum Frauenfrühstück in die evan-
gelische Kirche in Fladungen ein. Beginn ist um 9.00 Uhr, die 
Veranstaltung dauert bis ca. 11.30 Uhr. Zum Thema „Herbstputz 
in meinem Leben“ referiert Renate Förster aus Gerolzhofen. An-
meldung bei Hannelore Faulstich, Tel. 09778 / 1413, oder Ange-
lika Schmitt, Tel. 09778 / 564. Zur Deckung der Kosten wird um 
eine Spende (ein Frühstück kostet ca. 10 Euro) gebeten. 
 
Evangelische Gottesdienstzeiten 
Sonntag, 15. September 

Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 18.00 Uhr Pfr. Bohne 
Sonntag, 22. September 

Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr Lektorin Werner 
Urspringen (Ev. Kirche) 11.00 Uhr Pfrs. Dürr 

Samstag, 28. September 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 17.00 Uhr Pfr. Bohne 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Sonntag, 29. September 

Nordheim (Erlöserkirche) 10.30 Uhr Präd. Schmeußer 
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Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: 

 
Montag, Mittwoch und Freitag nur mit Terminvereinbarung 
Dienstag 08:00-12:00 Uhr geöffnet (ohne Termin) 
Donnerstagnachmittag 13:00-17:30 Uhr geöffnet (ohne Termin) 
 

Telefonische Erreichbarkeit 
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0 
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210 
Bürgerbüro ℡ 09778 / 9191-230 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-234 
Bauamt ℡ 09778 / 9191-240 o. -241 
Techniker ℡ 09778 / 9191-260 
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778/9191-220 o. -221 
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-252 
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-255 
Kasse ℡ 09778 / 9191-252 o. 254

AAuuss  ddeenn  VVeerreeiinneenn

KKiirrcchhlliicchhee  NNaacchhrriicchhtteenn
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Führung durch Hausener Streuobstlehrpfad 
Am Freitag, den 20. September wird eine Führung durch den 

Streuobstlehrpfad und Obstsortenerhaltungsgarten in Hausen an-
geboten. Adam Zentgraf führt durch den Obstgarten mit 300 
Streuobstsorten und informiert auch über Pflanzung und Pflege 
standortgerechter Sorten. Außerdem ist eine Verkostung von 
Streuobstprodukten möglich. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr am 
Kirchplatz in Hausen (Dauer ca. zwei Stunden). Weitere Informa-
tionen unter www.die-vhs.de (Kurs: A4600). Eine Anmeldung ist 
per E-Mail unter kundenservice@die-vhs.de möglich. 
 
Treffen der Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 

Das nächste Treffen der neuen Selbsthilfegruppe für Schwer-
hörige in Bad Neustadt findet am Mittwoch, den 25. September 
um 17.00 Uhr im Haus des Caritasverbandes in der Kellereigasse 
12-16 in Bad Neustadt statt. Es werden Themen rund um das 
Hören angesprochen und Informationen zu technischen Hilfsmit-
teln gegeben. Partner, Angehörige und Freunde sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Die Treffen finden jeweils am letzten Mitt-
woch im Monat um 17.00 Uhr statt. Die weiteren Termine 2024: 
30. Oktober, 27. November, 18. Dezember. Weitere Informationen 
bei Bernd Raquot, Hinterm Dorf 5, 97640 Hendungen, Tel. 09776 
/ 8265, E-Mail bhpra@web.de. 

 
VHS bietet rund 230 Kurse an 

Sommer und Ferien bald vorbei? Macht nichts! Die Volks-
hochschule (VHS) Rhön und Grabfeld sorgt mit ihrem druckfri-
schen Programmheft schon jetzt für Vorfreude auf Herbst und 
Winter. Das abwechslungsreiche Programm mit vielen Neuheiten 
richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene jedes Alters. 
Am 7. September wurden die 29.000 Programmhefte an die 
Haushalte in der Rhön und im Grabfeld sowie in Münnerstadt ver-
teilt und damit der Buchungsstart für die rund 230 Kurse und Ver-
anstaltungen, davon 36 neu, ausgelöst.  

Wer das neue Kursheft nicht in seinem Briefkasten findet, er-
hält kostenfreie Exemplare in den Geschäftsstellen in Mellrich-
stadt, Bad Königshofen, Ostheim und im Rathaus Münnerstadt 

sowie an vielen öffentlichen Stellen. Als flipping book ist das Pro-
gramm über www.die-vhs.de abrufbar. Wer aktuell informiert blei-
ben will, folgt der vhs Rhön und Grabfeld auf Facebook und 
Instagram. Die vhs-Angebote finden an 25 Orten im Landkreis 
Rhön-Grabfeld sowie in Münnerstadt statt, so dass man bequem 
vor der Haustür „seinen“ vhs-Kurs finden kann. Buchungen sind 
online, schriftlich per Anmeldeformular oder in den Geschäftsstel-
len möglich. 

„Einfach mal machen, könnte ja gut werden“, lautet die Auf-
forderung auf dem Titel des 68-seitigen Programmheftes. Warum 
auch nicht mal Kraulschwimmen lernen, mehr über heimische 
Schafwolle erfahren, Nähen lernen oder seine Word- und Excel-
kenntnisse erweitern? Oder wie wäre es mit einem gemeinsa-
men Spieleabend, Chat GPT kennenlernen, eine Escape Tour 
machen, Tipps zur Baufinanzierung erhalten oder beim Senio-
rentheater mitmachen? Dies sind nur einige Ideen aus den zahl-
reichen Kursen, Workshops und Vorträgen bis November. Das 
vhs-Spektrum reicht von digitalen Angeboten, Reisen, Gesell-
schaft, Integrationskursen, Beruf, Sprachen, Gesundheit, Kultur 
und junger vhs bis zum Mehrgenerationenhaus in Bad Königs-
hofen. 

Ziel der vhs ist es, neben Spiel, Spaß und Gemeinschaft den 
Horizont zu erweitern. Deshalb ist im Programmheft wieder eine 
Vorschau auf das Welt-Dia-Festival (WDV) zu finden. Treffpunkt 
für Weltenbummler und Fernwehsüchtige ist vom 8. bis 10. No-
vember die Oskar-Herbig-Halle Mellrichstadt. 

Kontakt:  
vhs Rhön und Grabfeld gGmbH, Marktplatz 2; Mellrichstadt, 

Web:https://die-vhs.de/, Tel. 09776 / 70 90 98 0, 
E-Mail: kundenservice@die-vhs.de
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Vom langjährigen ehemaligen Gemeinderat und zweiten Bürgermeister 
der Gemeinde Hausen, Gerhard Hohmann, der 2016 leider verstorben 
ist, hatte ich zu Lebzeiten geschichtliche Informationen über den 
Braunkohleabbau in Hausen erhalten. Diese möchte ich der heutigen 
Generation zur Kenntnis geben. Teil 2 berichtet vom Zeitraum von 
1930 bis zur endgültigen Stilllegung der Grube noch vor Gründung 
der Bundesrepublik Deutschland Anfang 1949: 
 

Nach der Stilllegung der Grube Ende 1930 besserte sich die 
Lage erst wieder 1932, als die Braunkohlengrube Eisgraben nicht 
mehr von Bildstein persönlich, sondern von einer Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts unter Beteiligung des bisherigen Inhabers Bildstein, 
der „Gewerkschaft Glückstern“ und der unbezahlten Arbeiter als 
Firma „Braunkohlengrube Zeche Eisgraben Hausen-Fladungen Rhön“ 
betrieben wurde.  

Der Befahrungsbericht vom 13.10.32 konstatierte eine Belegschaft 
von 5 Mann, eine tägliche Förderung von 160 Zentner und einen zur 
Zeit guten Absatz, so dass die Aufträge nur nach und nach befriedigt 
werden könnten. Vermittler sei Adam zu Mittelstreu, der Gedingelohn 
pro Förderung (6 Zentner) betrage 65 Pfennig, je Schicht und 
Arbeitskraft würden 70-90 Zentner gefördert. Als Hauptabnehmer der 
Braunkohle vom Eisgraben verzeichnete Alfons Städtler in seinem 
Einnahmen- und Ausgabenheft „Hartmann Sondheim“, die Brauerei 
Streck und die Gärtnerei Reußland in Ostheim sowie die Brauerei 
Schneider, Roth.  

Erneute Schwierigkeiten gab es Ende April 1933, als die genannten 
fünf Arbeiter sowie Edmund Krick ein Abkommen mit dem Repräsentanten 
Roske in München schlossen, das ihnen erlaubte, die Grube ein Jahr 
lang allein zu betreiben. Bald kam es nämlich zu Streitigkeiten 
innerhalb der Belegschaft, die hier nicht weiter verfolgt werden sollen. 
1935 wurde die Grube, die schon wieder in einem schlechten baulichen 
Zustand war, erneut stillgelegt. 

Gemessen an der 3. Betriebsperiode nach dem 2. Weltkrieg (s. 
u.) war dem Braunkohleabbau der späten 1920er und frühen 30er 
Jahre kein großer Erfolg beschieden. Die Beschäftigtenzahl schwankte 
allerdings auch nur zwischen 4 und 7 Mann, d. h. die Förderung 
diente nur der zusätzlichen Versorgung der allernächsten Umgebung. 
Es wurden gefördert: 1927: nichts; 1928: 200 t; 1929: 970 t; 1930: 
189 t; 1931:156 t; 1932: 326 t; 1933: 147 t (bis 30. 4.) und 223 t (ab 1. 
5.); 1934:153 t; 1935:5 t (bis 11. 2.) und ? (ab 6. 5.); 1936: 58,5 t (nur 
3.6.-31.12.36). 

Ähnlich schwierig wie die Lebensmittellage gestaltete sich in der 
Nachkriegszeit nach dem 2. Weltkrieg die Versorgung mit Brennstoffen. 
Noch im März 1945, also in den letzten Kriegstagen und unter 
vollständiger Ignorierung der militärischen Situation, hatte der „Reichs-
verteidigungskommissar“ angeordnet, dass die Braunkohlevorkommen 
in der Rhön schnellstmöglich wieder nutzbar gemacht würden. An der 
Notwendigkeit hierfür änderte auch das Kriegsende zunächst nichts; 
am 1. Juli 1945 wurde der Bezirksinspektion Bayreuth berichtet, dass 
Direktor Josef Schröder die Zeche Eisgraben weiterbetreiben wolle; 
Bergleute aus Bayreuth sollten die Arbeit wiederaufnehmen. 

Der Not gehorchend begannen ab 1.10.45 unter Obersteiger 
Eugen Demuth zunächst die Instandsetzungsarbeiten mit 41 Arbeitern, 
1 Arbeiterin und 3 Angestellten. Gefördert wurde in diesem Jahr noch 

nichts, aber mit dem folgenden Jahr 1946 begannen die wenigen 
„goldenen Jahre“ der Braunkohlengrube am Eisgraben. Am 11. Juni 
1946 wurden der Gemeinde Hausen einige Bergleute mit Angehörigen 
(insgesamt 17 Personen) von Alzenau aus dem Flüchtlingsauffangslager 
Mellrichstadt zugewiesen. In diesem Jahr wurden mit einer Belegschaft 
von 52 Arbeitern und 6 Angestellten bereits 4.336 t Braunkohle 
gefördert.  

Zur Unterbringung der zahlreichen Arbeitskräfte errichtete die 
Gewerkschaft Glückstern eine Bergmannssiedlung. Zu diesem Zweck 
erwarb sie die Baracken des RAD-Lagers in Hausen (unterhalb des 
Mitbühl in der Abteilung „Obere Baumgärten“; heute bebaut) und 
zwar: Führerbaracke, Abortbaracke, Magazin-Baracke, Stall-Baracke, 
Lagerschuppen, Normalbaracke (für Braunkohlengrube Eisgraben 
abgebrochen), Verwaltungs-Baracke, Mannschafts-Baracke, Wasch-
Baracke und Küche-Speisesaal-Baracke. 

1947 konnten unter dem neuen Betriebsleiter, Bergingenieur 
Erwin Bartsch, mit einer Belegschaft von 81 (!) Arbeitern und 9 
Angestellten sogar 9.221 t Braunkohle abgebaut werden. Im Folgejahr 
1948 war die Förderung immer noch beachtlich: 77 Arbeiter (8 
Angestellte) erzielten ein Ergebnis von 7.385 t Kohle. Am 5. September 
1948 ging Bartsch weg und machte Steiger Josef Sandner als neuem 
Betriebsleiter Platz. Aber mit der Wiedergewinnung zunächst der wirt-
schaftlichen Einheit der westlichen Besatzungszonen (Bi- und Trizone) 
waren die Tage des Braunkohleabbaus in der Rhön gezählt. Im 
Januar 1949 wurden noch ganze 603 t Kohle abgebaut; dann musste 
die Förderung wegen mangelnder Rentabilität eingestellt werden. Die 
Gewerkschaft Glückstern wurde am 15. Februar 1949 stillgelegt. 

 
Gerhard Hohmann war eine heimatverbundene, geschichtlich in-

teressierte Persönlichkeit. Er hat mit vielen Beiträgen das Heimatjahrbuch 
des Landkreises Rhön-Grabfeld bereichert. Es ist sicherlich in seinem 
Interesse, diesen Zeitabschnitt der Gemeinde Hausen den heutigen 
Bürgern mitzuteilen. Manche Hausener werden aus Erzählungen 
ihrer Vorfahren informiert sein.  

Gerhard Hohmann ist zu früh verstorben. Mit seinen Forschungen 
in den Gemeindearchiven hätte er – der sein ganzes Berufsleben in 
der kommunalen Verwaltung verbrachte und jahrelanges Mitglied im 
Gemeinderat sowie stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde 
Hausen war – sicher noch so manchen interessanten Beitrag über 
unsere Heimat verfasst und der heutigen Generation Freude bereitet. 

 
Ihr Edi Bambach

Die Braunkohlengrube am Eisgraben in Hausen 
Teil 2
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ApothekendiensteÄrztlicher Notdienst 
 
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne 
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der 
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst 
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr) 
 
am 14./15./16. September 
Dr. Thomas Weigand 
Marktplatz 2, 97653 Bischofsheim, Tel. 09772 / 269 
 
am 21./22./23. September 
Dr. med. dent. Yosun Stelzel 
Marktplatz 14, 97638 Mellrichstadt, Tel. 09776 / 1337 
 
am 28./29./30. September 
Rüdiger Sebold 
Weihersweg 1, 97650 Fladungen, Tel. 09778 / 7107 
 
 
Tierärztlicher Notdienst 
 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt 
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in 
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

14. September 

 

15. September 

 

16. September 

 

17. September 

 

18. September 

 

19. September 

 

20. September 

 

21. September 

 

22. September 

 

23. September 

 

24. September 

 

25. September 

 

26. September 

 

27. September 

 

28. September 

 

29. September 

 

30. September

St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 

Essen – Trinken – Geselligkeit
Gastronomie im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile

Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel  Sonnentau 09778 / 91220 
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte  Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0 
Restaurant und Café

Gasthof Krone  Obere Pforte 1 09778 / 74836710 
Restaurant & Pension, E-Mail info@krone-fladungen.de, www.krone-fladungen.de 

Zur Weimarschmiede  Weimarschmieden 09778 / 1605 
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe  Rother Kuppe 1 09779 / 850235 
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble  Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607 
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-20 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen  Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575 
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de
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Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779/8587803 
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet 
Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778/9282 
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr 
Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778/748636 
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel 
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778/642 
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160/2369949 
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art 
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778/215 
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten 
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778/373 
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de 
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778/300 
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich 
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171/3754167 
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten 
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778/7222 
Kühlzellen, -theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art 
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778/336 
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht 
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778/7107 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Die kleine Holzwerkstatt, Grohmann, Oberfladungen, ℡ 09778/740086 
Hauptstr. 36; Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen 
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778/270 
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine 
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778/356 
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com, fb\weihersmuehle, weihersmuehle@t-online.de

Handwerk, Handel 
und Dienstleistungen im Bereich 

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778/8291 
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten 
Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778/285 
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung 
Stumpf-Abzeichen, Nordheim, Schulstr. 3, ℡ 09779/8588803 
www.stumpf-abzeichen.de – Textilveredelung, Uniformeffekte, Vereinsabzeichen 
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778/385 
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei 
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778/453 
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung 
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778/9220 
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen 
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778/7190 
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei 
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779/1594 
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau 
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778/7178 
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag 
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779/8580011 
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr 
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778/748068-0 
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst 
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778/7157 
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau 
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778/1298 
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de 
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778/91950 
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner 
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778/7480355 
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau 
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779/858700 
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten 
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
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